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November 1939
Nr. 2, 15. Jahrgang



Biertrinken aus Röhren (Altbabylonischer Siegelzylinder).

Wissen Sie wer Hammurabi war
Hammurabi, der grosse babylonische König, regelte ums
Jahr 2250 v. Chr. in einem Gesetzbuch das Biermachen.

Darstellungen auf Ausgrabungen erwiesen, dass Bier

schon viel früher, ums Jahr 7000 v.Chr., ein begehrter
Trunk war, deshalb

„Vor Hammurabi schon ihr Leute,
ganoss man Bier und trinkt's noch heute.
Was sich Jahrtausende erhält,
muss etwas wert sein in der Welt."

(Aus dem Sprüche-Wettbewerb des
Weltmeisters im Durstlöschen.)



/2ta>te$eU6eH

für kleinere Auflagen - Firmenzeichen,
Schutzmarken, Abzeichen - prägen wir in
unsererSpezialabteilung in mustergültiger
Art sehr prompt - ferner Leinen- und
Fantasiemuster jeder Art. Die Landquarter
Kollektion enthält die dafür geeignetsten
Papiere. Geben Sie Ihren Geschäftspapieren

eine eigene Note. Verlangen
Sie Vorschläge. Papierfabrik

Die Redaktion des „Schweizer-Spiegel" bittet,
bei unverlangt eingesandten Manuskripten,
Anfragen usw., Rückporto beizulegen. Die Blätter
sind nur auf einer Seite zu beschreiben.

„GuggenbUhl und Hubers Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion :

Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil : Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 25.431.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendimg von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei
Annahme. Rückporto unerlässlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1.

Telephon 23.431. Schluss der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, 1/a Seite Fr. 200, '/« Seite
Fr. 100, 7s Seite Fr. 50, */18 Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Chef der Inseratenabteilung:

Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die
Expedition, sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise:
Schweiz :

12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60
3 „ „ 3.80

Ausland :

12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60
5 „ 3.80

Postcheckkonto Bern III 5152
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